
Jürgen Isbaner: Nach Auffassung vieler
Experten befindet sich der Implanto-
logiemarkt derzeit im Umbruch. Trotz 
großer Anstrengungen der führenden
Unternehmen auf dem Gebiet von For-
schung und Entwicklung stagnieren 
die Verkaufszahlen. Wie schätzen Sie 
die derzeitige Marktsituation ein und
welche Hauptentwicklungsrichtungen
sind Ihrer Meinung nach erkennbar?  
Wolfgang Becker: Es findet tatsächlich
ein Umbruch statt. Der Markt stagniert

seit ca. zwei bis drei Jahren und trotz
neuer Materialien oder Innovationen
konnte kein positives Wachstum gene-
riert werden. Das heißt, dass eine Ver-
schiebung von konventionellem zum
implantatgetragenen Zahnersatz nicht
stattgefunden hat. Des Weiteren gab es
eine Verschiebung der Stückzahlen vom
Premiumsegment hin zum sogenannten
Value- oder Billigsegment. Dieser Trend
ist Realität und dem versuchen wir uns
auch zu stellen.

Sicherlich auch als Reaktion auf die
soeben beschriebenen Entwicklungen
hat Straumann kürzlich die Initiative
„mehrWert+“ gestartet. Was beinhaltet
die Initiative und welches Ziel wird damit
verfolgt?
Zunächst einmal bedeutet das im Kern,
dass Kunden und Patienten von einem
verbesserten Preis-Leistungs-Verhältnis
bei Zahnimplantaten profitieren. Das
Hochleistungsmaterial Roxolid ersetzt
ab sofort ohne Mehrkosten Titan als
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Im Implantologiemarkt auf
„mehrWert+“ setzen

| Jürgen Isbaner

Im Rahmen der ZWP online Gesprächsreihe „Business-Talk“ traf ZWP-Chefredakteur Jürgen 
Isbaner Wolfgang Becker, Geschäftsführer der Straumann GmbH, in Freiburg im Breisgau, 
dem Sitz der Straumann GmbH. Die Straumann GmbH ist Teil der Straumann Gruppe – einem der
weltweit führenden Anbieter im Bereich der dentalen Implantologie, restaurativen Zahnmedizin
und oralen Geweberegeneration. 
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www.permadental.de

Freecall 0800-737 62 33

Permadental. Wir stehen für die Zukunft des Zahnersatzes.

Wußten Sie schon, daß Permadental 
Ihnen in der Regel auch größere Kronen- 
und Brückenarbeiten auf Implantaten 
in nur 9 Werktagen* liefert?

• Kostenloser Bestellservice für Ihre Implantatteile durch  

unser kompetentes Implantat-Service-Team

• Unser Zahntechnikermeister geführtes Team steht Ihnen  

bei sämtlichen Fragen rund um unseren Zahnersatz  

gerne zur Seite

• Kleinere Reparaturen erledigen wir innerhalb von 1 bis 2 

Werktagen nach Erhalt der Arbeit

• Ihre Patienten erhalten mit jeder zahntechnischen Sonder-

anfertigung einen Garantiepass. In diesem werden alle 

Materialien mit Chargennummern für eine lückenlose 

Dokumentation aufgeführt

• Kostenvoranschläge erhalten Sie binnen weniger Minuten 

per Mail oder Telefax

 * zzgl. der benötigten Zeit für eventuelle Implantatteile-Bestellungen

©
 c

on
tra

stw
er

ks
ta

tt 
- F

ot
oli

a.
co

m
©

 R
uh

rs
til 

W
er

be
ag

en
tu

r

Standardmaterial bei Straumann-
Implantaten. Mit dieser bedeutenden 
Umstellung wollen wir einen neuen
Standard in der Implantologie setzen.
Kunden wünschen sich ein übersichtli-
ches Produktsortiment und transparente
Preise – das sind die Ergebnisse der
Marktforschung und einer von Strau-
mann initiierten Kundenumfrage. Wir

haben darauf reagiert und offerieren seit
Januar 2014 unter der Bezeichnung
„mehrWert+“ ein optimiertes Implan-
tatangebot. Kunden erhalten jetzt 
das beste Straumann-Implantatmate-
rial Roxolid in Kombination mit der
SLActive- oder SLA-Oberfläche zum glei-
chen oder günstigeren Preis im Vergleich
zum entsprechenden Titan-Implantat. 

Der Behandler wählt bei uns zwischen
zwei Oberflächen, zwei Materialien und
drei Preisen. Erfahrene Implantologen
finden so für jede spezielle Indikation ihr
Implantat, und für Neueinsteiger gibt es
einfache und günstige Starterpakete.  
Zu attraktiven Konditionen gibt es von
Straumann auch weiterhin ein im Um-
fang reduziertes Titan-SLA-Sortiment,
speziell für preissensitive Patienten.
Wir setzen also mit „mehrWert+“ ganz
konsequent auf unser bestes Implantat-
material. Roxolid ist einzigartig im 
Hinblick auf Festigkeit und Osseointe-
grationseigenschaften. Unser Ziel als
Premiumanbieter ist es, bestmögliche
Lösungen und Produkte zum Wohle des
Patienten zu entwickeln und dabei
gleichzeitig die Wettbewerbsfähigkeit
unserer Kunden laufend zu steigern. 
Wir setzen dabei ganz klar auf ein über-
sichtliches Sortiment und transparente
Preise. Vom Material-Upgrade von Titan
auf Roxolid profitieren Behandler und
Patienten gleichermaßen.  
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Wolfgang Becker, Geschäftsführer der Straumann GmbH.



Sie haben das Stichwort Premium-
anbieter gegeben. Was zeichnet Ihrer 
Meinung nach einen Premiumanbieter
auf dem Gebiet der Implantologie aus
und welche Produkte bzw. welchen 
Service bietet Straumann hier konkret?
Straumann gilt als Pionier und weltweit
führender Anbieter im Bereich der 
Dental-Implantologie. Gegründet 1954
begeht Straumann dieses Jahr bereits
sein 60-jähriges Jubiläum. 
Dank seiner Wurzeln im Bereich der
Schweizer Feinmechanik sowie ausge-
zeichneter klinischer Ergebnisse ist das
Straumann® Dental Implant System 
für seine Qualität und Zuverlässigkeit
bekannt. Es zählt zu den meistdokumen-
tierten Implantatsystemen der Welt.
Mit Straumann® CARES® Digital Soluti-
ons bieten wir Zahnärzten eine umfas-
sende Lösung im Bereich der digitalen
Zahnmedizin – zuverlässig, präzise und
an ihren Bedürfnissen orientiert. Zusätz-
lich zum Implantatsystem und den Pro-
thetikkomponenten bietet Straumann
regenerative Lösungen, die für die Ge-
weberegeneration zur Unterstützung
von Implantatversorgungen oder zur
Zahnerhaltung nach Parodontosebe-
handlungen eingesetzt werden können. 

Ein weiterer zentraler Punkt
sind Forschung, Entwick-
lung und Fortbildung.

Heute leistet das Un-
ternehmen weltweit den
größten Beitrag zur
Forschung und Ent-
wicklung in der Bran-
che. Straumann führt
zudem Kurse für zahn-
medizinisches Fachper-
sonal durch. Dabei ar-

beitet Straumann eng mit dem Interna-
tionalen Team für Implantologie (ITI) zu-
sammen. Das ITI ist ein internationales
Netzwerk aus Zahnärzten und Forschern
führender Kliniken, Forschungsinstituten
und Hochschulen auf der ganzen Welt.
Darüber hinaus gehen wir mit unse-
rem Serviceprogramm MORE THAN 
IMPLANTS™ gezielt auf die Bedürfnisse 
unserer Kunden ein. Wir bieten hier 
modulare Leistungen an, die aufgrund
der individuellen Situation ausgewählt
und eingesetzt werden können. Die 
Gesamtheit der Leistungen von MORE
THAN IMPLANTS™ ist optimal auf die
Abläufe in Praxis und Labor abge-
stimmt. 

Im Rahmen der EAO-Tagung 2013 in
Dublin wurde bereits das Straumann-
Keramikimplantat vorgestellt, die offi-
zielle Markteinführung ist für den April
dieses Jahres angekündigt. Welche
Rolle werden Keramikimplantate künf-
tig allgemein und speziell im Strau-
mann-Portfolio spielen?  
Keramikimplantate sind heute sicher
noch eine Nischenlösung und werden
vor allem von Patienten, die ein me-
tallfreies Implantat wollen, nach-
gefragt. Das neue Keramikimplantat 
von Straumann (Ceramic Implant 
Monotype –CIM) ist derzeit als Mono-
typ-Implantat ausgeführt, und seine
Oberfläche ist mit SLA vergleichbar,
auch bezüglich der Einheilung im
Knochen. Mit diesem elfenbeinfarbi-
gen Keramikimplantat können wir
den Behandlern eine neue ästhetische
Lösung anbieten für Patienten mit 
besonderen Bedürfnissen, z.B. Patien-
ten mit dem Wunsch nach metall-
freien Optionen. Damit können sie ihr
Behandlungsportfolio auf innovative
Weise erweitern, ohne dabei auf die
bewährte wissenschaftlich fundierte

Straumann-Qualität verzichten zu
müssen. 

Ungeachtet dieser Premiumstrategie
reagiert Straumann auf die Herausfor-
derungen im Markt auch mit gezielten
Akquisen im sogenannten Value-Seg-
ment. Welche strategische Konzeption
steckt dahinter und wie werden die ein-
zelnen Marken am Markt positioniert?
In der Tat reagieren wir offensiv auf die
sich verändernden Marktbedingungen.
Im Verlauf des vergangenen Jahres 
haben wir wichtige Akquisitionen be-
kannt gegeben, die das strategische Ziel
verfolgen, auch im sogenannten Value-
Segment im Markt für Zahnersatz 
ein weltweit führender Anbieter zu 
werden. Der erste Schritt der Gruppe 
außerhalb des Premium-Segments war
zunächst die Übernahme von 49 Prozent
an Neodent, dem Implantologie-Markt-
führer in Brasilien. Die im Herbst letzten
Jahres bekannt gegebene Übernahme
von Medentika und einer 30-Prozent-
Beteiligung bei Createch Medical sind
ebenfalls Ausdruck dieser strategischen
Aktivitäten.
Alle Unternehmen operieren –unabhän-
gig von Straumann – mit verschiedenen
Marken mit eigener Ansprache und 
Philosophie, eigenen Vertriebsorganisa-
tionen sowie eigener Produktion. Dies
widerspiegelt die Mehr-Marken-Strate-
gie, die Straumann bereits mit der Marke
Neodent umsetzt. Die Philosophie von
Straumann, hervorragende Produkte
und Lösungen anzubieten, deren klini-
sche Erfolgsnachweise dokumentiert
sind und die durch ausgezeichnete
Dienstleistungen ergänzt werden, bleibt
bestehen.
Die Attraktivität der dentalen Implan-
tologie hat zu einer Zunahme lokaler 
Value-Anbieter geführt, die preisgüns-
tige Nachahmerprodukte bereitstel-
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Abb. links: Alle Roxolid-Implan-
tate werden mit dem neuen 
LoximTransferteil geliefert. 
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kontakt.
Straumann GmbH
Jechtinger Straße 9
79111 Freiburg im Breisgau
Tel.: 0761 4501-0
Fax: 0761 4501-149 
info.de@straumann.com
www.straumann.de S
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Wenn Qualität
entscheidet.

Testen Sie VALO Cordless!
Terminvereinbarung unter

Tel. 02203 – 35 92 15

UP Dental GmbH · Am Westhover Berg 30 · 51149 Köln
Tel 02203-359215 · Fax 02203-359222 · www.updental.de
Vertrieb durch den autorisierten und beratenden Dental-Fachhandel

STARK
Drei Polymerisations-Modi bis
3.200 mW/cm2, volle Leistung
für alle lichthärtenden Materialien
und Anforderungen

SOLIDE
Stabile, CNC-gefräste Aluminium-
Konstruktion, bruchfest.
Kratzfest, Teflon-beschichtet,
Spezialglas-Linse

SCHLANK
Leichtes, graziles Handstück mit
kleinem Kopf, einfache Positionierung 
in jedem Mundbereich

SICHER
Breitband-Spektrum, gebündelter
Lichtstrahl, vollständige Aushärtung
auch in tiefen Kavitäten

SO INNOVATIV
Hocheffiziente LEDs, sichere
Langzeit-Höchstleistung durch
neueste Batterie-Technologie
(LiFePO

4
), aufladbar
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len. Obwohl viele dieser Produkte unserer Ansicht nach
bezüglich Innovation, Qualität, Kundendienst, Komfort
und Sicherheit nicht mit Premiumprodukten mithal-
ten können, müssen wir akzeptieren, dass eine wach-
sende Zahl von Kunden den erwiesenen Mehrwert, den
eine Premium-Marke wie Straumann bietet, nicht im-
mer honorieren wollen – besonders bei restaurativen
Produkten.
Um auf diese Bedürfnisse einzugehen und gleichzeitig
das damit verbundene große Geschäftspotenzial zu nut-
zen, bauen wir eine Plattform mit Value-Marken auf,
bei der Medentika und Neodent eine wichtige Rolle spie-
len werden. Als spezialisierte Anbieterin höchstwertiger
Prothetik wird Createch sowohl unsere Premium- als
auch die Value-Plattform bedienen. Alle drei sind gut
geführte, profitable Unternehmen mit wachsender
Präsenz in wichtigen Märkten und damit ein wertvoller
strategischer Gewinn für uns. Mit einer partiellen Betei-
ligung ist sichergestellt, dass jedes Unternehmen seine
Flexibilität, den eigenen Charakter und die eigene 
Dynamik beibehalten kann.

Ende April findet in Genf das ITI World Symposium 2014
statt. Was erwartet die Teilnehmer?
Der Kongress wird vom 24. bis 26. April 2014 im Palexpo-
Kongresszentrum in Genf stattfinden. Unter dem Titel
„Knowledge is key“ werden die führenden Meinungsbild-
ner zu topaktuellen Themen in der dentalen Implantolo-
gie referieren. Das wissenschaftliche Programmkomitee
besteht aus Dr. Stephen Chen (Australien, Vorsitzender),
Prof. Dr. Daniel Buser (Schweiz), Prof. Dr. David Cochran
(USA), Prof. Dr. Lisa Heitz-Mayfield (Australien), Prof. Dr.
Thomas Taylor (USA), Dr. Simon Storgård Jensen (Däne-
mark) und Prof. Dr. Daniel Wismeijer (Niederlande). Das
Komitee hat ein attraktives wissenschaftliches Programm
mit starker Praxisorientierung zusammengestellt und
darauf geachtet, dass die gewonnenen Erkenntnisse di-
rekt in der täglichen Arbeit umgesetzt werden können.
Die Veranstaltung umfasst drei Themenblöcke, die 
die aktuell wichtigsten Fragestellungen innerhalb der 
Dentalgemeinschaft behandeln: Digitale Implantologie,
Prävention und Management
von biologischen und techni-
schen Komplikationen und neue
Ansätze, Herausforderungen und
Grenzen in der Ästhetik.

Vielen Dank für das Gespräch!
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